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1881. jRnnoncrn-f cilogc 30m ltbfl|paltrr" M. 3.

zurich, i Altnrfpr
Paradeplatz a, V.HIIUIIUIp

empfiehlt in grösster Auswahl

seine selbstverfertigten Herrenkleider, als:

ZÜRICH,
Paratleiilatz 5.

Schlafröcke, Ueberzieher, ganze Anzüge, Vestons, Röcke,

Hosen, Gilets, Knabenanzüge, Reisemäntel.
Alles in feinen, nnr ganz wollenen Stoffen, wegen vorgerückter Saison zu ganz

herabgesetzten Preisen.

Anzeige und Empfehlung. |
* Zeige hiemit meinen Freunden und Bekannten sowie einem tf.
AH E. Publikum ergebenst an, dass ich mit 5. d. Mts. das SU

i Café-Restaurant Keller, |
Glockengasse Nr. 16 (Eiermarkt), ZÜRICH, i

!j? übernommen habe. Gute Küche, reale Weine, sowie ausgezeichnetes 5f
H Bier von der Dampfbrauerei Grünthal, Winterthur. d
|| Es empfiehlt sich bestens [785 ||

Carl Wolf-Meyer. ^

Ve 1 1 linerkelle r,
D. HU ON DER,

8 Schlüsselgasse ZÜRICH. Schlüsselgasse 8.

Grösstes Lager reeller Veltlinerweine. Zwei grosse, mit verschiedenen

Sorten gefüllte Keller stehen zum Versandt per Kiste oder

per Gebinde zu billigsten Preisen zu Diensten.
Wohl zu bemerken, dass en gros und détail nur in reinen

Veltlinerweinen verkehre. [792]

Bieriaiis zur Häfelei ZU.
Beehre mich, die Wiedereröffnung- in den

neu restaurirten und aufs Vorzüglichste
eingerichteten Lokalitäten anzuzeigen.

Vortreffliche ausländische Biere.
Ausgezeichnete Küche und Keller.

Es empfiehlt sich bestens Emil Gloor.

[764]

Flobertpatronen,
schweizerische, bis jetzt das Beste in diesem Artikel, selbst die
englischen sind übertrotren. Zu haben bei

KL. Schefer, Büchsenmacher,
715] Oetenbachstrasse 13, Zürich.

Die Weinhandlung
von

E.BOSSHARD z. Kronenballe

ZÜRICH
empfiehlt

Weisse und rothe Ungarweine zu 50, 60
und 70 Cts. per Liter.

Tyroler Rothweine zu 75 Cts.
Toscaner 76
Aechte Veltlinerweine von Lorenz Gredig

in Pontresina (best accreditirte Firma)
zu Fr. 1. 30 und Fr. 1. 50 per Liter.

Alten Markgräfler zu Fr. l. 20.
Weisse und rothe Bordeauxweine zu Fr.

1. 20 per Liter.
Weisse und rothe Landweine in

verschiedenen Sorten; bei Abnahme von
100 Liter und mehr entsprechenden Rabatt

FäSSChen, mietbweise unentgeltlich; für
Stadt u. Ausgemeinden Frankozusendung.

Grösste Auswahl in Flaschenweinen und
Spirituosen. DetaillirtePreiscourants auf
Verlangen franco zugesandt.

Verkaufszeit täglich; auch an Sonn- und
Feiertagen von Morgens 8 Uhr bis Nachts
12 Uhr.

Roheis, Detailverkauf das ganze Jahr.
Dépôt für offene Weine bei Frau Neuert.

Veilchenstrasse 19, Hottingen.
Dépôt für offene Weine sowie Flaschenweine

und Liqueure bei Fräulein Bert-
SChinger, Spezereihandlung, Nr. 5, Obere
Wolfbachstrasse Nr. 5. [770

Suid) alte SSudjfjanbtungen ju bejteben
in äürid) bei jörelt Süßti & So.

®efmtul}eitèlel)rc.
758] ? Auflage.

fxtü geb. gr. 18. 70, efeg. geh. 22 gr.
ift anerfatintbaäootlftänbigfte, büttgfte
tmb prafttfefifte atter ®eimibt)cttäbüd)er.

Bering uonEduard Kummer in Setpjtg

{^Photographien.
Artist. Anstalt III, Mannheim, £

Offene Weine: Lipeure & Spirituosen Flaschenweine :

Landweine, Markgräfler Anis Arac Feinste Bordeaux, Burgunder
Waadtländer, Veltliner Anisette Cognac Beaujolais, Muscat, Asti

spanische & Italiener Ananas do.fineChamp. Tokayer, med.

Weine Chartreuse Enzian Yvorner
etc. Curaçao Best Franzbrtw. etc.

Dennler-Bitter m^ ^ Ki^schwasser
in allen benannten Artikeln _.Kümmel von Rhum, Mart.

Nusswasser p»«ï Ûsfta» Bö n m\ irar»
Rhum de Jamaique

Parfait d'amour wMk UmM JStUliäljJüi, Trusenbranntwein
Pfeffermünz zum Burghof,

_
rroschaügaase, Weintresterbrtw.

Punschessenz Zürich Wachholder
Vermouth twird eJ.nem geehrten Publikum Zwetschgenw.

zu gütigem Zuspruch bestens emp 10 hlen. J

[788

Xu sl gr e x
ostschweizerisclier il niariscto Tischweine

von Fr. 40 an per Hektoliter.

Veltliner- und Bordeaux-Weine.
Reelle und prompte Bedienung. Lieferungen franko ins Haus.
Gebinde auf Wunsch miethweise gratis.

Ergebenst empfiehlt sich

R. Tiiomanii,
Wohnung und Bureau nunmehr

743] obere Strehlgasse 29, Zürich.

Anzeige und Empfehlung.
Freunden und Bekannten von Nah und Fern mache hiemit

die ergebene Anzeige, dass ich nebst meinen bekannten Wirth-
schaftslokalitäten, Gasthof zum goldenen Stern, das Haus
ehemals Freieneck vis-à-vis der Tonhalle mit Neujahr 1881 käuflich

an mich gebracht. Empfehle ebenso in diesem neuen
Etablissement die schönen, geräumigen Wirthschaftslokalitäten, Café-
Restaurant und Gesellschaftszimmer. Gute, reale Land- und
Flaschenweine, schmackhafte, billige Küche sowie vorzügliches
Bier lassen mich auf zahlreichen Zuspruch hoffen. Prompte und
aufmerksame Bedienung wird zugesichert.

Hochach tungsvollst
H. Boller, Gastwirth zum goldenen Stern

und Restaurant ehemals Freieneck,
vis-à-vis der Tonhalle.

Zürich, im Januar 1881. I786

TZ onstanz.
Säffloitliclie Lautsä^e - Utensilien nni Werlzeie,

sowie Laubsäge-Holz
in allen Arten empfehlen sehr billig

Marktstätte. G. Schaller & Comp.
Spezielle Preislisten gratis und franko. [762

Soeben Fomulct geroovbctt: Staub 1 nnb II unter bem îitel:
31luftrirte ©cfdjidjte ks ^Ucrtljnms.

ÎB!it 180 ''tbliilbunaeit, 22 Sontafeln unb arbt Steten. 3i»ei 3?aube. ©eÇeftet 9)c. I5.50V
Sompiet in jroei eleganten $albfrait;bäitbcn

^orti»äI)reiicbc5iehbarii:4>eftcni
A 50 -V f., in Lieferungen à 331. 3 j

ob.iitSbn. geheftet gebunden. j§ll'u|lrirte
rjoIf§thüinItd)e

t

Otto rjoit Cotuin.

35lit 2000 §KfiBtf6ungen
nad) ^cidmungen üon

fttbroip, Pnrßtr, <Btt>r. 'Weltmann, ?ßrof.
§. ^«tiiUer, Vetilnnbcr, (£. i. #lim(rf),
^Int/Otts be lit unillt, S). Uogel, peuit-
întntn, Compljattten, ptct'dj, g. ttidjtcr,
oon Sdjruinb, fenenbedter, Jl. Jletfc,. Jtöpler j., Wioltt-It-JDuc o- 2L,

jublreicben fuïturgefdjicbtlidjen tafeln,
ooftfeitigen Sfîortrâtâgruppen unb £ott:
bitbern, harten unb jtärtrhen, Zeittafeln :c.

i ISoffftättbifl ht ad)t SSänbm tton je 16 Bis 18 ^teferitnrten.
i^efteffungen nehmen nffe ^urfjfjfUtbfuitfleH ctttfleßeu. 9luê=
': führlidje, aïïeê SÄähere bcfngcnbe illiiftrirte iUroipefte in jeber

jBucbhanblung grätig ju hoben,

3n ,3tmd) rjorrättfig M Qxeïï jSfttp & §o.

1881. Annoncen-Deilage zum Nebelspaltrr" â 3.

sllipti6o.1t ill Arösstsi' ^.us^atil

8KÎNK ZklbZtVkàl-tigtkN ttkl'l'önklsilisi', à:
8âlàôàv, llebvràkvr, xan^e à^ii^e, Vv^tvn^î, kôàv,

^.1168 W keinen, nur ^an^ ^ollensn Ltên, ^s^en vor^eruàter 8ai80n Aansi

^» ^si^e biemit meinen ?reunàen unà Làânntsn, sowie sinon,
M L. kublikum sr^sbonst »n, àass iob mit S. à. Ats. àas

ßLgfö-kkZ.sui-snt Kolleg
«loàiixssse t!r. lS Mrmà>, ?.ÜKIt!II, K

^ übernommen dabo, kuts Lüobe, rkkls Vssine, sovis g.usxo?eiobnstos ^
M kier von àsr osmptbrausre! lZrüntiial, VVlntertkur.

üs ompkoblt siob bestens s785 ^

VeltlîHSI'KSllSI')
8 Lcklüsseltzzsse ^ilttI<LU. LcrilüsselAasse 8.

grösstes l^agor reeller Veltlinervveine. /vsi gros8S, mit vsrsobis-
àsnsn Lorten gskiiilte ILeller stsben ?um Vsrsanàt per Xists oàsr

per Ovbinàs ^u billigsten kreisen ^u Oieustsn.
'vVobl ^u bemerken, àass en gros unà àstail nur in r siu s u

Vsltliusrvsinsn vsrkvbrs- s?^2s

M gWki. Mil,
Lseirrs iniolt, à ìT íetlcr^riitifiimix; in àsn

ii^n rv^taurîrtSN unà auk's Vorxö^Iionsts eiriAS-
rîontstsn I^okalitàton gn2ill?oÌAizn.

Voitlkkâielik itusläullisediz kieie.
^nsKk^eiàkte knà mut Keller.

einpriiznlt 8Ìà dsstens

s?«4s

sobvsi^erisobs, bis ist^t àas Lsstg iu àisssm àrtiksl, selbst àie sng-
lisvbeu sinà iibertrotlen. Au baden bsi

15. 8elivtker, Lüonssnirigäör,
71 5s 0sbsr>b>g,àstr!ìsss 13, Màtr.

vie ^eiànàtuiiK

Weisse unà rotbs Ungar«olno -a 50, so

rvroisr kotk«oino ^u ?ô Lis.
loscsnsr ?!> ^
kocbts Vo!tlinsr«oino von l.oren- tZreâix

2ll l. »0 uncl l. SV per I.iler.
/Mon IVIarkgrâlisr -u l. 20.
IVoisso unä rotks >ZoriiSÄU»«o!ns 2» ?r.

I. 20 per lller,
Visisss unà rotlis l.sncl«o!no in ver-

lZrijssts àusviaii! in rlasciionvsinsn uml
Spirituosen, ristsilljrte^relseourunt» auk

Verkauis!sit tàgiiob; »uoli an Sonn- uncl

l^vdr,^°" oxensSt?

Depot kür vkkene Veine dei ssrau Xsusrt,

Valkkaàlëasse Ur. S.
^' '

s?70

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

iu Zürich bei Orell Füßli à Co.

Gesundheitslehre.
?z«i ^»lH»i»e.

Prcis geh. Fr. 18^ 70, cleg. geb. 22 Fr.
ist anerkannt das vollstäiiiiigste, billigste
und praktischste aller Gesundhcitsbücher.

Verlag vonLàusrà Kummer in Lciv^ie,

Artist. Anstalt III, IVIanàim.

Offene >Veinv! biWKUö à oMiwM. ^Inseîien^eine :

i.anàeine, IVIarkgràtler àis àrao sseinste koräsaux, lZurgunclör
Waacltlänller, Veltlinsr àisà lZognao ksaujolais, IVIusoat, üsti
spanisotie Italiener ünanas lto.tinelZnamp. loka/er, mecl.

Weine knartreuse I-nziikin Vvorner
eto. lZuraeao It^st i^raniortv,. eto.

oennler-kitter ^Mgo ^àsse.'
in allsn bsnannton Artikeln -,Kümmel v°n knum, Mart.

^usswssser l^sKsi» 1?ö ^ ?í ^an ^"um äe tamaique
k'srtait ä'amour ««-êè VsES-? «iàl^l^vl, Irusenbranntwein
ptettermün? ^liirr LurAlrot, ?rc>soks.rrss.sss, v/öintresterortvv.

?unsonessen? Waonnoläer
Vvl-moutn àsm ssskr-tsr, ?udlit.r.rr. ^Wötsvngenvv.

s7SS

1^ ^ S 2
u8!8ukkàm^ uMMudkr N8odvàu

von ?r. 40 ttn psr Hektoliter.

Vsltliuer- unä Lorâsaux-^Vàs.
Ileoils unà prompts Lsàienuug. I^ieksruvgen tranlro ins llaus.
(Aebinàs s.uk Vunseb mistbvsiss gratis.

i^rgsbenst smptieblt siob

n VI,«nl,»ni»,
^VonnuirA nnâ Luretìu nuninenr

743s obere 8troklgktsse 29, ?üriek.

ààgk uncl ^mpieklung.
I?rsunàsn uuà Nskanntsu vou Nab uuà ?srn maobs biemit

àis ergebene ^en?sige, àass iob nebst msineu bekannten >Virtb-
sobaktsiokalitäton, <l»i»8ttiok «uni A«Iàeii?» !>it?i'i> àas Haus
skemals ilpi'eiieaeek vis-à-vis àsr lonballs mit Nsu^abr 1881 käuk-
liob an mieb gsbravbt. Lmpksblv ebenso in àiesem neuen Lta-
blisssmsnt àis sebönen, geräumigen ^Virtbsvliaktslokalitätsu, Oats-
kìestaurant unà LisssIIsebal"ts?immsr. lZuts, reale I^anà- unà
l?lasobsnvsine, svbmaekbakto, billige üüobs, sovis vor^ügliobes
Lier lassen miob auk sablrsieben ?u«prueli bot?sn. ?rompts unà
aukmgrksams lîsàisnung virà ziugssiobert.

llookscbtungsvollst
H. Roller, tZsstvirtb ^um golàenen stsrn

unà Restaurant sksmals l?rsiensok,
vis-à-vis àsr ?onballs.

^üriob, im ànuar 1831. l^so

ln allen /irtkn smpksbisn sokr billig

NÄätLtätts. K. ZeliaHer Lomp.
Lps^isils ?rsislistsn gratis unà franko. s?62

Mustrirte Geschichte des Ättrrthnms.
Mit ^80 Abbildungen, 22 Tontaseln und acht Karten. Zwei Bände. Geheftet M. I5.S0V

Komplet i» zwei elegante» Halbfraiizbänden M. IS. >.

Hortwährcii d bcziekbar in Hefte»!
à S« Pf., i» Lieferungen à M. Sj
od.inBdn. geheftet gebunden.!Illnstrirte

volksthümliche

i

Otto von Corvin.

Mit 2000 Uööiloungen

Ludwig Nnrger, llZcdr. Nennnni», Pros.
H. Müller, Nehlândcr, T. F. Alimsch,
Alphons de Neuville, H. Vogel, Aendc-
mann.Tampliaiiten, Viel ch, L. Richter,
von Schwind, Leyendecker, A. Keck,

E. Döpler s., Molet-Ic-Auc u. v. A.,

i vollständig in acht Wänden von je 1K Sis 18 Lieferungen.
ZZestellungcn nehmen alle ZZuchhandlnugen entgegen. Aus-

' ftthrliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
^ Buchhandlung gratis zu haben.

In Zürich vorräthig bei Grell IM- à ßo.
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